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BESCHLUSSVORLAGE  
 

- öffentlich -  A.10/415/2013 

 
 

Sachvortragende/r Amt / Geschäftszeichen 

Oberbürgermeister Matthias Thürauf Amt für Personal und Organisation  

  

Sachbearbeiter/in: Marion Dörschner 

 
 
Anfragen und Anregungen 
 

Beratungsfolge Termin Status Beschlussart 

Stadtrat 01.02.2013 öffentlich Kenntnisnahme 

 
 
Frau Grau-Karg 
Bedankt sich bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des A.23 ausdrücklich für das 
Engagement während der Einschreibzeiten zum Bürgerbegehren „Studiengebühren“. 
 
 
__________________________________________________________________________ 
 
Frau Dr. Weigand 
Unlängst hat sich ein Artikel im Schwabacher Tagblatt mit der Frage beschäftigt, welche 
Person sich hinter dem Straßennamen „Franz-Xaver-Schuster“ verbirgt. Bei vielen 
Straßennamen in Schwabach weiß niemand wer die Person war nach der die Straße 
benannt wurde. 
Es bestünde die Möglichkeit unter dem jeweiligen Straßenschild ein kleines Zusatzschild 
anzubringen auf dem eine kurze Erläuterung zum Namensgeber der Straße stehen würde.  
 
Die Verwaltung müsste ermitteln, welche Straßen davon betroffen sind und wie hoch die 
Kosten für ein solches Zusatzschild wäre. 
Der Geschichts- und Heimatverein würde für die Beschriftung seine Unterstützung anbieten. 
Vielleicht wären auch Anwohner bereit die „Patenschaft“ für ein solches Schild zu 
übernehmen. 
 
Die Verwaltung möge doch die Straßen und Kosten ermitteln und sich mit dem Geschichts- 
und Heimatverein in Verbindung setzen. 
 
 
OB Thürauf 
Es wäre gut erst mal langsam anzufangen. Der Geschichts- und Heimatverein schaut sich 
die Straßenschilder mit an und die Aktion wird vorläufig auf 10 Straßen beschränkt. Dafür 
werden dann erst einmal die Kosten ermittelt. 
 
 
Herr Humpenöder 
Im Eichwasen gibt es bei den alten Straßenschildern schon Zusatzschilder mit 
Erläuterungen. 
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Frau Churavy 
Hat in der Zeitung gelesen, dass die Stadt Schwabach ab 2013 ca. 8000,- € GEZ-Gebühren 
bezahlt, wie hoch waren die Gebühren bisher? 
 
 

 
Frau Novotny 
Wird Gossas, die Patenstadt von Schwabach im Senegal besuchen. Dort soll u.a. ein neuer 
Kindergarten besucht werden. 
 
Da dieses Jahr am Weihnachtsessen des Stadtrates eine Sammlung versäumt wurde, bittet 
Frau Novotny daher heute um eine Spende für Gossas. 
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